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Wirtschaftliche Entwicklung

1. Die aktuelle wirtschaftliche Entwicklung in Deutschland und EU im Vergleich

2. Die Enwticklung der Arbeitslosigkeit von 1980 bis 2014
in Deutschland und EU im Vergleich - Ursachen und Folgen

3. Beschäftigung und Wirtschaftswachstum

4. Die Auswirkung von Mindestlöhnen auf das Wirtschaftswachstum

5. Jugendarbeitslosigkeit in der EU: Ursachen und Möglichkeiten der Bekämpfung

Arbeitsmarktbeteiligung von Frauen

6. Die Rolle der Frauen am Arbeitsmarkt

7. Gender Gaps: Wie groß sind die Lohnunterschiede zwischen Männern und Frauen?

8. Arbeitsmarktbeteiligung von Frauen in Ostdeutschland

9. Arbeitsmarktbeteiligung von Frauen in Deutschland

10. Arbeitsmarktbeteiligung von Frauen in der EU

11. Arbeitsmarktbeteiligung von Frauen in Ländern mit muslimischer Mehrheit

12. Arbeitsmarktbeteiligung von Frauen mit Migrationshintergrund in Deutschland

13. Möglichkeiten zur Verbesserung der Arbeitsmarktbeteiligung von Frauen

14. Die Einführung einer gesetzlichen Frauenquote

15. Die Rolle der Bildung für die Arbeitsmarktbeteiligung von Frauen
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